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Der Kanton Basel-Stadt beschäftigt knapp 17'000 Angestellte (Zahlen gem. Stat. Amt BS aus dem 
Jahre 2007). Diese Personen pendeln zu Fuss, mit dem Velo, dem ÖV oder mit dem Auto 
zwischen ihrem Wohnort und der Arbeitsstelle. 

Als Arbeitgeber, der sich zum Ziel gesetzt hat auf einen nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen 
hinzuwirken (Stichwort 2000-Watt-Gesellschaft und klimaneutrale Verwaltung), würden es die 
Unterzeichnenden begrüssen, wenn der Kanton Basel-Stadt das Thema Mitarbeitermobilität 
thematisieren und zusammen mit den Mitarbeitenden ein Mobilitätsmanagement erstellen würde. 

Als positives Beispiel in dieser Richtung hat das Claraspital im vergangenen Jahr mit einer 
Arbeitsgruppe Anregungen und Massnahmen erarbeitet, welche die Mitarbeitenden unterstützt, 
ihre gewohnte Verkehrsmittelwahl für den Arbeitsweg zu überprüfen und gegebenenfalls auf 
gesundheitsfördernde und/oder umweltfreundliche Verkehrsmittel umzusteigen. Die 
Unterzeichnenden bitten den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten: 

– ob er bereit ist, zusammen mit den Kantonsangestellten das Thema Mitarbeitermobilität zu 
thematisieren 

– ob er das Ziel „Klimaneutrale Verwaltung" auch auf die Mobilität (Arbeits- und Dienstwege) 
seiner Mitarbeiter ausweiten kann 

– ob er mit adäquaten Massnahmen (Mobilitätsmanagement) einen Beitrag zur 
Gesundheitsförderung des Personals sowie zur Rücksichtsnahme auf die Umwelt bewirken 
kann 

– ob durch infrastrukturelle Verbesserungen (z.B. gedeckte abschliessbare Abstellplätze, 
Steckdosen für E-Bikes usw.) oder durch eine Anpassung der Verordnung über die 
Dienstfahrten weitere Anreize zum Umsteigen geschaffen werden können 

– ob er ein Anreizsystem schaffen kann, dass die klimaneutralen Fortbewegungsarten (ÖV, zu 
Fuss, Velo) belohnt. 
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